
 
 
 
 
In der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ist zum 01.04.2012 eine 
 
UNIVERSITÄTSPROFESSUR W 3  

 
für Soziologie, insbesondere „Methoden der empirischen 
Sozialforschung“,  
 
zu besetzen/ Kennziffer 2123/W3 
 
Die Universität will den Anteil von Frauen in Forschung und Lehre erhöhen. Sie ist deshalb 
an Bewerbungen von Frauen besonders interessiert. Frauen werden nach dem 
Hamburgischen Hochschulgesetz bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig berücksichtigt. 
 
Aufgabengebiet:  
 
Bewerberinnen und Bewerber sollen in Forschung und Lehre im Widmungsbereich der Stelle 
ausgewiesen sein. Das Aufgabengebiet beinhaltet Lehre und Forschung im Bereich 
quantitativer Sozialforschung sowie der wissenschaftstheoretischen Grundlagen.  Erwünscht 
sind inhaltliche Bezüge zu den Arbeits- und Forschungsschwerpunkten des Fachbereichs 
bzw. der Fakultät. 
 
Die Lehrverpflichtung schließt die deutsch- und englischsprachige Mitwirkung in den 
Bachelor- und Masterstudiengängen ein. Der Schwerpunkt der Lehre wird im Fachbereich 
Sozialökonomie zu erbringen sein. Von der Stelleninhaberin bzw. von dem Stelleninhaber 
wird erwartet, dass sie/er sich an der Ausbildung der Lehramtsstudierenden im Fach 
beteiligt. 
 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
Gemäß § 15 Hamburgisches Hochschulgesetz.  
 
Bei den Bewerberinnen und Bewerbern werden dem Lebensalter entsprechend einschlägige 
hochrangige Publikationen in begutachteten oder in der jeweiligen Disziplin als exzellent 
angesehenen Publikationsorganen vorausgesetzt. Zudem sind dem Lebensalter 
entsprechend Erfolge bei dem Einwerben von begutachteten Drittmitteln (z.B. DFG) 
nachzuweisen. Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ein Forschungs- und 
Drittmittelkonzept für die nähere Zukunft vorzulegen. 
 
 
Die Universität Hamburg legt auf die Qualität der Lehre besonderen Wert. Lehrerfahrungen 
und Vorstellungen zur Lehre sind darzulegen.   
 
 
 
 



 

 
 

 

 

Die Universität Hamburg ist zertifiziert.  

audit familiengerechte hochschule 

 

 

Schwerbehinderte haben Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Bewerberinnen und 
Bewerbern gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.  
 
Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, vorerst nur Schriften- und Lehrverzeichnis und 
eine Darlegung der Lehrerfahrungen sowie der Vorstellungen zur Lehre werden unter 
Angabe der Kennziffer bis zum 21.07.2011 erbeten an den Präsidenten der Universität 
Hamburg, Referat Organisation & Personalentwicklung , Moorweidenstr. 18, 20148 
Hamburg. 
 

 
 
 


